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Der neue Krach in Frankreich
Halle 12 Januar

In der franzöſiſchen Hauptſtadt wechſeln mit geradezu raſender
Schnelligkeit die politiſchen Bilder ſo daß es ſchwer iſt ihnen
nmittelbar auf dem Fuße zu folgen Keine Stunde iſt manrt
Dienſtag ſind nun die beiden Kammern der franzöſiſchen Volks
ertretung zur Wiederaufnahme ihrer Arbeiten zuſammengekommen

Nan erwartete für dieſen Tag wie in jedem Jahre einige
Skandale vor dem Kammergebände da die Kommuniſten es liehben
ch bei dieſer Gelegenheit den Abgeordneten zu zeigen Dahin iſt
z denn auch diesmal gekommen aber ein kräftiges Einſchreiten
er Polizei und die Vornahme einiger Verhaftungen hat dem
rubel recht bald ein Ende gemacht Bedeutenderen Unruhen war

urch die Konzentrirung der geſammten Pariſer Polizei und einiger
degimenter von vornherein die Spitze abgebrochen Jn den
ammern ging es aber um ſo toller zu Die Eröffnungsreden der
llterspräſidenten gingen unter der allgemeinen Aufregung voll
ändig verloren die republikaniſchen monarchiſtiſchen und bou
rugiſtiſchen Abgeordneten erhitzten ſich durch Schmähworte ſchon
or Eintritt in die Verhandlung dermaßen daß nur mit aller
lleräußerſter Mühe Prügeleien verhütet wurden Verſchiedene
uelle werden die um ſo ſicherere Folge ſein Dann ging s an die
räſidentenwahl Der bisherige erſte Präſident und frühere
remierminiſter Floquet iſt aber durch die Enthüllungen im

anamaſkandal dermaßen blosgeſtellt daß die Kammer ſelbſt
iele republikaniſche Abgeordneten ihm ein deutliches Mißtrauens
otum gab Floquet fiel durch für ihn wurde der Abg Caſimit
érier gewählt Sein Sturz als politiſche Größe iſt damit be
egelt der Abgrund des Panamafkandals hat auch ihn verſchlungen
ber noch eine weit ſtolzere Größe iſt dem Skandal zum Opfer
efallen der ſo lange hochangeſehene Kriegsminiſter Frehcinet
er ſeit Boulanger s Sturz im Amte iſt und den man wählte
m den häufigen Wechſel von militäriſchen Kriegsminiſtern bei
NRiniſterkriſen zu verhindern Der militäriſche Leiter des Kriegs
tiniſteriums in Paris war nnter Freycinet der Generalſtabschef
diribel Durch die ernenten Enthüllungen mehrerer Zeitungenber den Panamaſkandal iſt bewieſen daß Herr von de e

er mehrere Male Miniſterpräſident und Miniſter des Auswärtigen
ar mit dem berüchtigten Finanzmann Herz den Agenten der

zanamageſellſchaft faule Geſchäfte getrieben hat und unter
em Eindruck dieſer Anklagen hat das Miniſterium NRibot ſein
ntlaſſungsgeſuch eingereicht um ſich Freycinet s für welchen
er General Loizillon Kriegsminiſter geworden iſt und einiger
uderer unbequemer Mitglieder zu entledigen Der Staats
ann Freycinet iſt damit aus der Liſte der lebenden Politiker in

Frankreich geſtrichen wenn man ihn auch nicht weiter verfolgen
ird Aber es kommt immer noch ſchlimmer Jn dem Panama
ſrozeß gegen die Leiter der Kanalkompagnie die am Dienſtag
n Paris begonnen hat ſind geradezu vernichtende Ausſagen ge
acht Der erſte Angeklagte Charles de Leſſeps der Sohn

a es Erbaners des Suezkanals hat eingeräumt daß er dem in
wiſchen durch Selbſtmord geendeten Reinach anderthalb Millionen
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Melitta die Zigennertochter

Fortſetzung Nachdruck verdoten
Die 20 Tauſend Guldenſcheine in ein Couvert ſteckend

eichte er ſie dem an allen Gliedern bebenden Janos hin
ahm ihn bei der Hand und führte ihn in das an ſein
lrbeitskabinet ſtoßende große Bureau Dort eintretend ſagte
r mit lauter Stimme zu den zahlreich darin anweſenden
ſomptoiriſten

Meine Herren dieſer Mann iſt der glückliche und ehr
iche Finder meiner am Vörſenplatz verlorenen Brieftaſche
ie wiſſen daß dieſelbe die Verträge mit der ruſſiſchen
taatsbahn enthielt deren Abhandenkommen uns bei der
ugenblicklichen Geſchäftslage in ruſſiſchen Werthen ein großer
chaden geweſen wäre Aus dieſem Grunde habe ich auch
ie hohe Belohnung für den Finder ausgeſetzt Bitte buchen
je dieſelbe und eröffnen Sie ein Kouto für Herrn aber

ch kenne ja Jhren Namen noch uicht Wollen Sie die Güte
ſaben mir zu ſagen wie Sie heißen

r Banquier wandte ſich zu dem neben ihm ſtehenden
Janos

Mein Name iſt Janos Ellerborn Euer Gnaden ich bin
in Böhme Mein Kind und meine Geige ſind mein einzig
dab und Gut Mein Weib iſt todt

Davon erzählen Sie mir nachher Jetzt beſtimmen Sie
bie viel Sie von dem Jhnen gehörenden Kapital behalten
vollen und ob Sie damit einverſtanden ſind den Reſt in
einer Verwaltung zu laſſen unterbrach ihn der Banquier

theilnehmendem Tone
Oh Euer Gnaden machen Sie das wie Sie wollen

geben Sie mir was ich brauche um das Nöthigſte r
ich und mein Kind zu beſchaffen und das übrige tragen Sie
ür mich in die große ſteinerne Börſe wo man Millionen
erdienen kann wie mir Jhr Kutſcher ſagte mit dem ich

cher daß nicht das Neue vom Neueſten verdrängt wird Am
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zur Beſtechung einflußreicher Perſonen im Jnutereſſe ſeines Unter
nehmens überlaſſen mußte und immer noch ſchlimmer der Ange
klagte hat das die franzöſiſche Staatsgewalt erſchütternde Bekennt
niß gemacht der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Baühaut habe
ihm 1886 eine Million Fraucs abverlangt um die neue Anleihe
der Panamakompagnie welche der Parlamentsgenehmigung bedurfte

vor der Kammer zu vertreten Der Miniſter hat 375000 Francs
erhalten Der Angeklagte ruft verzweifelt aus Jch gab dieſe
Summe uur weil mir das Meſſer an der Kehle ſaß ſo wie man
im finſteren Walde einem Räuber ſeine Uhr ausliefert Damit
iſt gegen den inzwiſchen ſchon verhafteten früheren Miniſter
Barhant die Anklage wegen Beamtenbeſtechnng begründet Vor
auszuſehen iſt indeſſen daß nunmehr auch dieſer reden und
immer weitere Opfer in den Abgrund reißen wird So
eröffnet ſich den Franzoſen noch eine ganz unüberſehbare Reihe
von den allerärgſten Skandalen und ſchon wird gedroht auch
über ſchmutzige Geſchichten der früheren Miniſterien bei anderen
Gelegenheiten Aufklärung zu geben

Die politiſche Bedeutung dieſer neuſten Zwiſchenfälle iſt eine
ganz gewaltige Der Franzoſe iſt leichten Muthes und ſieht über
mauche Dinge ſchuell fort welche bei anderen Nationen zu den
allerſchwerſten Bedenken Aulaß geben Aber dieſe haarſträubenden
Dinge wird wenigſtens die Provinzialbevölkernng nicht leichten
Herzens hinnehmen ſie muß ſich unwillkürlich fragen wie es denn
mit den niedrigeren Beamten der Republik beſtellt iſt wenn deren
hervorragendſte Anführer für Geld zu kaufen ſind Und dieſer
Gedanke wird auch dadurch nicht niedergedrückt daß das neue
Miniſterium erklärt mit der allergrößten Strenge vorgehen zu
wollen Wer wird denn dann makellos bleiben wird ſich über
hanpt das Unweſen der Korruption und Beſtechlichkeit mit einem
Male ausrotten laſſen nachdem es ſo üppig Jahre hindurch
emporgewuchert iſt Das Vertrauen der Frauzoſen zu ihrer
republikaniſchen Regierung muß zweifelsohne ſchwer erſchüttert
werden und die Republik kann ſich aufrichtig gratuliren daß in
naher Zeit keine Parlamentsnenwahlen bevorſtehen ſie würde
jammervolle Erfahrungen machen Der nnerhörte Skandal be
War Frankreich im Jnnern und lähmt ſeine Kraft nach außen

elchen niederſchmetternden Eindruck muß auch die geſammte Auf
klärung auf den ſo ſtolzen Zaren machen Er iſt Männern nahe
getreten mit denen zu verkehren für einen Ehrenmaun keine Ehre
und was muß der ſelbſtherrliche Zar nun von einer Staatsform
denken vor deren Hymne er ſich von ſeinem Platz erhob
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1 Uhr Das Haus iſt mäßig beſetzt Am Tiſche des Bundes
rathes zeitweiſe Graf Caprivi v Bötticher v Marſchall
v Maltzzahn u A Die erſte Berathung der neuen Brauſteuer
vorlage wird fortgeſetzt

Abg Grillenberger Soz Wir lehnen dieſe neue Steuer
erhöhung rund ab erſtens des Zweckes wegen für welchen ſie beſtimmt
iſt und dann weil ſie wenn auch indirekt abermals von den minder
bemittelten Klaſſen der Bevölkerung getragen werden muß Die Reichs
regierung denkt nur an Geld denn ſonſt hätte ſie ſich bei dieſer Vor
lage doch wenigſtens dazu aufſchwingen müſſen ein Verbot der Surrogate
bei der Bierbereitung zu beantragen Sie hätte doch wenigſtens den
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Anſchein vermeiden können daß es ihr nur allein auf Geldſchneiderei
ankommt Was der Abg Röſicke geſtern von den bayeriſchen Schank
wirthſchaften geſagt hat trifft nicht zu Ein märkiſcher Dorfkrug ſteht
ſehr weit hinter den reinlichen Dorfwirthſchaften Bayerns zurück Die
Bayern ſitzen auch keineswegs eingepfercht wie die Heringe in den
Reſtaurationen der Bayer nimmt an ſich ſchon angeſichts ſeines
Körperumfanges mehr Raum ein als Herr Röſicke ihm zumißt Bier
paläſte giebt es in Bayern auch aber das Bier wird dort auch mit
15 Pfennigen für den halben Liter verkauft während die norddeutſchen
Brauereien in der Regel ungeheuerlichen Gewinn nehmen Die Arbeiter
verhältniſſe in den bayeriſchen Brauereien ſind allerdings ſchlechte und
nach Einführung der hier vorgeſchlagenen Steuern würden ſich auch
die Verhältniſſe der norddeutſchen Brauereiarbeiter entſprechend ver
ſchlechtern Der bayeriſche Malzſteuerzuſchlag hat ſ Z allerdings den
Preis wie den Konſum des Bieres beeinträchtigt wenn es auch geſtern
der Finanzminiſter Riedel aus München beſtritten hat Das Münchener
Hofbräuhaus hat allerdings den alten Preis beibehalten und zwar wie
geſagt wird weil der Finanzminiſter von Riedel welcher an der Spitze
der Verwaltung des Hofbräuhauſes ſteht den Beweis liefern wollte
daß trotz der Steuererhöhung das Bier zu dem früheren Verkaufs
preiſe geliefert werden könne Aber alle Stammgäſte des weltbekannten
Hofbräuhauſes in München behaupten heute doch daß das Bier ſeit
dem dünner geworden ſei Die Erhöhung der bayeriſchen Bierſteuer
und die daraus gefolgte Erhöhung des Bierpreiſes hat auch in ver
ſchiedenen Gegenden Bayerns die Leute auf den früher ſo außerordent
lich ſeltenen Schnapsgenuß verwieſen Dasſelbe Reſultat würde auch
bei ihnen in Norddeutſchland eintreten wenn die Verdoßzpelung der
Brauſteuer nach dieſer Vorlage beſchloſſen würde Der Reichsſchatz
ſekretär beruft ſich nun zur Begründung ſeiner Vorlage auf die hohen
Dividenden der einzelnen Brauereien und meint dieſelben würden
ohne Weiteres die Mehrbelaſtung aushalten können Warum
halten die ſich aber nicht an andere Großbetriebe die noch
höheren Gewinn abwerfen und in denen kein für die breiten
Volkskreiſe nothwendiger Konſumartikel hergeſtellt wird Warum legen
Sie nicht auf die Kruppſchen Werke eine ſpezielle Steuer welche dieſelben
doch ganz wohl ertragen könnten Die Kruppſchen Werke haben ja
vom Militarismus ſo großen Vortheil können alſo auch recht gut dafür
etwas zahlen Sie können auch eine Einjährig Freiwilligen Steuer
einführen die recht bedeutende Erträge ergeben würde oder heben Sie
die Liebesgabe für die Branntweinbrenner auf wenn Sie Geld zu
Militärzwecken gebrauchen Meine Partei bewilligt keinen Mann und
keinen Groſchen

Bayeriſcher Finanzminiſter v Riedel Mit Bezug auf die bayeriſchen
Bier und Gaſtwirthſchaftsverhältniſſe ſind geſtern vielfach irrige An
ſichten vorgebracht die der Herr Vorredner zum Theil miderlegt hat
Nach dem erſten Theil ſeiner Ausführungen habe ich das Gefühl gehabt

Wir Bayern ſind doch beſſere Menſchen Heiterkeit Spüterhin iſt
dieſer gute Eindruck denn r wieder etwas verwiſcht worden
Der billige Bierpreis den Herr Grillenberger beſtreiten wollte hat ſich
in der That in Bayern meiſt erhalten und das Vier iſt beſſer geworden
nicht ſchlechter Das gilt auch vom Münchener Hofbräuhaus Jn
ſolchen Dingen iſt das Publikum der beſte Richter und ich kann nur
konſtatiren daß ſeit dem Malzſteueraufſchlag nicht weniger ſondern
mehr getrunken worden iſt Der an ſich ſchon geringe Brannkwein
konſum hat ſeit dieſer Zeit in Bayern nicht zugenommen ſondern ſich
vielmehr vermindert

Staatsſekretär v Maltzahn Gültz Der Abg Grillenberger hat
efragt weshalb in dieſe Vorlage nicht ein Verbot der Surrogate bei derlerhereitung aufgenommen wurde Dies iſt unterblieben weil bei

dieſer Gelegenheit jedes tiefere Eingreifen in den Brauereibetrieb ver
mieden werden ſollte

Abg Möller natlib Meine Partei ſteht der Vorlage micht eben
ſympathiſch gegenüber Es kann doch nicht geleugnet werden daß ſie
in der That ſehr oberflächlich abgefaßt worden iſt So berückſichtigt
ſie beiſpielsweiſe den Umſtand gar nicht daß in Norddeutſchlamd viel

Sftern ehe Sie in den Wagen ſtiegen geſprochen hatte Als
ie weggefahren waren lag die Brieftaſche dicht vor mirſie auf und wollte Jhrem Wagen nacheilen aber

die Roſſe die ihn zogen ſind flinker als des Janos Füße
Einen Poliziſten hab ich mich nicht zu fragen getraut Euer
Gnaden der hätt mir s am Ende nicht geglaubt daß ich die
Taſche funden hab und ſo hab ich halt daheim gewartet
ob ich nicht ſonſtwie erführe wer der Herr der Taſch n iſt
Jch hab ja uit ſeh n wie ſie Jhnen fallen iſt Enre
Gnaden nnd wie ich Jhrem Wagen nachſpringen wollt hab
ich Ener Gnaden nur fragen wollen ob die Taſche hier
vielleicht Jhuen gehört Morgen wär ich ja in jedem

Fall wieder zu der ſteinernen Vörſe gelaufen und hätte ge
wartet ob ich Sie nicht wiederſähe Zurückgeben hätt ich
die Taſch n dös is wiß Das Geld Euer Gnaden
behalten Sie nur heben Sie mir s auf und wenn ich eine
Bitte an Euer Gnaden richten dürft nachher lehren Sie
mich wie man aus der VBörſe Millionen holen kann

So ſpeknliren möchten Sie unterbrach Banquier
Wilkens den immer aufgeregter werdenden Janos Na
wir wollen mal ſehen was da zu machen iſt Nehmen Sie
mal hier dieſe tauſend Gulden und den Reſt laſſen Sie in

meiner Verwaltung
Damit übergab er Janos einen der Scheine und ſchob

ihn darauf wieder in ſein Arbeitskabinet zurück um ihm da
hin zu folgen nachdem er mit dem Buchhalter des betreffenden
Reſſorts noch das Nöthige wegen des zu eröffnenden Kontos
für Janos Ellerborn beſprochen

Der Buchdruckereibeſitzer Silburg war noch in dem Kabinet
anweſend empfahl ſich jedoch nachdem er den Banquier zu
der ſo raſchen Wiedererlaugung der verlorenen Papiere be
glückwünſcht hatte und nach wenigen Minuten war Janos
mit Wilkens allein

Dieſer ließ ſich nun in eine viertelſtündige Unterredung
mit ihm ein während welcher der gewiegte Geſchäftsmann

kö e vWvwwÜNTNrmmaee u
und Menſchenkenner zu der Ueberzeugung gekommen war daß
in dieſem unſcheinbaren und jedweder geſchäftlichen Bildung
baren Böhmen doch ein kluger und ſtrebſamer Kopf ſteckt
Jn die richtigen Bahnen gelenkt war dieſer Menſch vielleicht
zu etwas Tüchtigem zu erziehen

Gab es in Börſenkreiſen doch manches Genie dem an
fangs die theoretiſche kaufmänniſche Bildung gefehlt und das
von dem Glück begünſtigt vom Erfolg angefeuert und von
ernſtem Streben getrieben es zu beachtenswerther Poſition
in der Finanzwelt gebracht hatte

Und ein ſolches Genie witterte Wilkens in Janos und
beſchloß ihn perſönlich in ſeine Schule zu nehmen Hatte
er ſich in dem Manne getäuſcht ſo war er durch keine Ver
träge gebunden und konnte ihm auf andere Weiſe vermittelſt
des kleinen Kapitals welches er ja nunmehr beſaß zu eine
geſicherten Exiſtenz verhelfen

Wilkens fühlte ſich dem Böhmen zu Dank verpflichtet
denn hätte ein anderer als er des Banquiers Portefeuille
gefunden einer welcher von dem Jnhalte der Brieftaſche
mehr verſtanden als Janos er hätte die außerdem in dem
ſelben befindliche Kombinationstabelle zu bedentendem Schaden
des Hauſes Wilkens ausbeuten können Nicht das baare
Geld nicht die ruſſiſchen Verträge hätten den Verluſt für
den Speknlanten ſo groß erſcheinen laſſen ſondern einzig
dieſe Tabelle Sie enthielt in genauer Aufzeichnung den
wohlberechneten Operationsplan welchen Banquier Wilkens
bei der nächſten Börſenſchlacht auszuführen beabſichtigte Hätte
ein Fachmann das Portefenille gefunden er wäre ſicherlich
von dieſem ausgebeutet worden hätte er auch als redlicher
Finder dem Banquier Wilkens die Brieftaſche wieder zurück
erſtattet

Ein Blick auf dieſe Tabelle hätte genügt um dem Börſen
kundigen den Weg zu zeigen Millionen zu verdienen und
Keiner hätte der Verſuchung widerftanden ſich des Banquiers
Berechnungen zu Nutzen zu machen
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obergähriges Bier gebrant wird für welches eine verſchiedenartige Be
handlung am Platze iſt Daß die Verdovppelung der Bierſtener nicht
ohne Rückwirkung auf den Bierpreis bleiben kann liegt doch auf der
Hand Wie viele Brauereien ſind denn ſo geſtellt daß ſie die Steuer
decken zu können in der Lage ſind Wir ſind unter reiflicher Er
wägung der Sachlage zu der Ueberzeugung gekommen daß der Geſetz
entwurf in der gegenwärtigen Form krine Ausſicht auf Paah hat
Namens meiner volitiſchen Freunde beantrage ich die Verweiſung der
Vorlage an die Militärkommiſſion damit über die Stenerſätze erſt dann

wenn über die große Militärvorlage ſelbſt entdort entſchieden werde
ſchieden worden iſt

Staatsſekretär von Maltzahn erwidert die in den Motiven vor
geſehene Durchſchnittszahl des Verdienſtes am Vier beziehe ſich nur
auf untergährige Biere

Abg Dr Bachem Ctr Jch kann nur ſagen daß von den
neuen Steuervorlagen der Brauſteuerentwurf der unerfreulichſte iſt
Die kleinen und mittleren Brauereien haben ſich erheblich vermindert
und zwar zu Gunſten weniger Groß und Koloſſalbetriebe Und dies
wird nach der Erhöhung der Brauſteuer immer ſchlimmer werden
Dem ſo wichtigen ſozialpolitiſchen Geſichtspunkt trägt dieſe Vorlage
gar nicht Rechnung und darauf kam es doch recht weſentlich an Wollten
ſie eine Brauſteuervorlage macden ſo mußte dieſelbe ſo ſein daß ſie
jener bedenklichen Verſchiebung Widerſtand leiſtete Der Mittelſtand
muß unbedingt erhalten werden in ſeiner Eigenſchaft als Puffer
zwiſchen Arbeitern und Großkapitaliſten die nach Vernichtung des ſchon
ſchwer bedrohten Mittelſtandes unfehlbar auf einander losplatzen würden
Unter der Vorausſetzung daß eine Braufteuer überhaupt einmal in
ſicherem Umfange nöthig werden ſollte giebt eine dem Reichstage aus
Hildesheim zugegangene Petition den beſten Anhalt dafür wie eine
ſolche Steuer geſtaltet ſein ſollte Am beſten iſt es aber die Brau
ſteuererhöhung thunlichſt zu vermindern

Abg Dr Brömel freiſ Die Vorlage nimmt der Brauſteuer
den Charakter einer mäßigen Konſumſteuer und deshalb iſt ſie nicht
annehmbar für uns Einzelne Brauereien mögen die Steuererhöhung
tragen können aber daraus folgt noch lange nicht daß dies bei allen
zutreffend iſt Die neue Vorlage bedeutet eine Sonderſteuer eine ſolche
Steuer widerſpricht aber ſchon der Verfaſſung Sie proklamiren damit
den Grundſatz Wir nehmen wo wir etwas bekommen in ſeiner
vollen Nacktheit und ich kann nur ſagen daß eine ſolche Steuerpolitik
eine Politik der Wegelagerei iſt Vicepräſident Dr Baumbach rügt
dieſen Ausdruck als unparlamentariſch Die Branntweinbrenner
konnten ja auch bluten aber da fagte die Regierung Ja Bauer das
iſt ganz was Anderes

bg Böckel Antiſemit wird als ein prinzipieller Gegner der
Militärvorlage auch Kgrn die damit in Verbindung ſtehenden Steuer
vorlagen ſtimmen Wenn ich alſo gegen dieſe Vorlage ſtimme ſo ge
ſchieht das nicht aus Sympathie für die Großbrauer denn dieſe können
mehr bluten Ich vedauere ſehr daß auch das Brauereigewerbe in den
Aktienbetrieb und den Börſenſchwindel hineingezogen iſt wodurch nur
das Bier vertheuert wird Jch bin gegen dieſe Vorlage auch deshalb
weil unter der Einführung der Brauſteuer die Landwirthſchaft leiden
wird Die Gerſte und Hopfenpreiſe werden immer weiter gedrückt
werden obwohl ſie heute kaum die Koſten decken Alles das macht die
Vorlage unannehmbar für mich

Abg v Gerlach konſ Ich erinnere daran daß der Reichstag
früher ſchon wiederholt eine Erhöhung der Brauſteuer verworfen hat
und es müßten alſo ganz außerordentliche Umſtände vorliegen die heute
geforderte e ausſichtsvoll zu machen Solche Umſtände liegen
nun allerdings in der neuen Militärvorlage vor und ich kann nur er
klären daß meine politiſchen Freunde dringend hierüber eine Ver
ſtändigung wünſchen Hoffentlich wird es gelingen einen größeren
Antheil an den Koſten aus der Börſe herauszuziehen die recht wohl
die Koſten tragen kann Jedenfalls iſt ſie leiſtungsfähiger als das
Brauereigewerbe Durch die Erhöhung der Brauſteuer darf nach unſerer
Ueberzeugung in keiner Weiſe die Landwirthichaft oder das Brauerei
gewerbe bedrückt werden die Steuer darf nur den Konſumenten treffen
Das auszuſprechen muß man den Muth haben Vor Allem möchten
wir erwogen wiſſen ob das obergährige Bier nicht völlig freigelaſſen
werden kann welches den Haustrunk der kleinen Leute bildet

Die Debatte wird hierauf geſchloſſen und die Vorlage der Militär
kommiſſion überwieſen Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr JInter
pellation betr den Nothſtand Branntweinſteuervorlage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt in Karlsruhe eingetroffen und dort ſehr herzlich empfangen
worden Er ſtattete mehrere Beſuche ab und nahm einige Sehens
würdigkeiten in Augenſchein
morgen zu erwarten ſein Das Krönungs und Ordensfeſt wird
am 15 d in herkömmlicher Weiſe im hieſigen königlichen
Schloſſe gefeiert werden Der Feier geht ein Gottesdienſt vorans
Im Nachmittag um 1 Uhr findet im Weißen Saale Galatafel

att

Jn Abgeordnetenkreiſen nimmt man an daß die
Militär Kommiſſion des Reichstages in ihrer Sitzung heute
Abend zunächſt den Nachtragsetat durchberathen werde wie der
ſelbe nach Annahme der Militärvorlage erforderlich wird
Dies geſchieht damit daß die Kommiſſion einen Ueberblick über
die finanzielle Sitnation welche durch die Vorlage geſchaffen wird
gewinnt An den Berathungen der Kommiſſion werden auch
mehrere bundesſtaatliche Kriegsminiſter theilnehmen von denen

z2 2

Nach dieſer Richtung hin fühlte er ſich darum auch als
dauernder Schuldner dem harmloſen Finder gegenüber
Dieſer hatte den Sinn der Tabelle nicht verſtanden und
Wilkens blieb Herr alleiniger Herr der augenblicklichen
finanziellen Lage die ein faſt unerſchöpflicher Born des Ge
winnes ſür ihn werden mußte

Nach einer für Janos verſtändlichen Auseinanderſetzung
hatte er ſich mit ihm geeinigt daß er vom folgenden Monat
ab in ſeinem Hauſe eintre en ſolle um je nach Fähigkeit auf
dem Bureau beſchäftigt zu werden Wilkens verſprach ihm
lächelnd ihn zum Börſenman erziehen zu wollen und falls
er anſtellig ſei ihm bald erſprießlichey Erwerb zuzuweiſen
Für ſein Kind müſſe allerdings vorerſt anderweitig Sorge
getragen werden da er von ſeiner Ausbildung in Anſpruch
genommen keine Zeit finden dürfte ſich um deſſen Pflege
und Erziehung perſönlich zu kümmern

Es ſollte in gatem Hauſe in Pflege gegeben werden ſo
daß es ihm frei ſtände es allſonntäglich zu beſuchen Janos
willigte in alles beherrſchte ihn doch der einzige Ge
danke ein reicher Mann zu werden

Ueber einen gähnenden Abgrund wäre er hinweg ge
ſprungen um dieſes Ziel zu erreichen und ſo opferte er
dann ohne eine Sekunde des Bedenkens die ſo lang als
einziges Gut beſeſſene Freiheit Er trennte ſich um dieſes
Zieles willen von Carmenitas Kind an welchem er doch
mit der ganzen Leidenſchaft ſeines Herzens hing Er brauchte
ja Geld viel Geld um ſeinen Schwur zu halten um dieſem
Kind ein glänzendes beneidenswerthes Loos zu bereiten

Mit welchen Mitteln er dies erreichen würde danach
frug er nicht

Er der ſein Leben lang nichts anderes gethan als
ſchlafen träumen und geigen er legte ſich Feſſeln an und
beugte den braunen Nacken vor Fortunas winkendem Füll
horn und ward zum Sklaven des Geldes

Die Rückkehr nach Berlin dürfte
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Geuerallientenant v d Planitz heute von Dresden in Berlin
eintrifftrin der Steuerkommiſſion des Abgeordneten
hauſes wird der Abg v Eynern einen ausgearbeiteten Geſetz
entwurf zur Einführung einer Erbſchaftsſtener ale Ergänzunge
ſtener in Erweiterung der Beſtimmungen des Erbſchaftsſteuer
Geſetzes vom 19 /24 Mai 1891 eiubringen

Das nene Wahlgeſetz welches dem Abgeordneten
hauſe zugegangen iſt findet bei der Mehrheit des Hauſes eine
nicht ungünſtige Aufnahme Es wird wohl mit einigen Aender
ungen angenommen werden Von liberaler Seite werden Anträgean Einführung des allgemeinen Wuhlrechtes auch in Preußen

geſtellt werden Jedoch iſt bei der Stimmung im Hanſe nicht an
die Annahme zu denken Mit der Zuſtinunnng zum neuen Wahl
geſetz erſcheint auch die Annahme der Stenervorlagen welche viel
fach von der Faſſung des Wahlgeſetzes abhängig gemacht worden
war geſichert

Die Zollverhandlungen zwiſchen Deutſchland
und Rußland wurden einer Herold Meldung zufolge auf
unbeſtimmte Zeit vertagt die Beendigung dieſer Verhandlungen
dürften kanm vor Ende Juni ſtattfinden Hingegen will der
Berliner Korreſpondent der N Fr Preſſe von beſtunterrichteter
Seite wiſſen daß die dentſch ruſſiſchen Verhandlungen gut
im Zuge ſeien und die maßgebenden Kreiſe bezüglich des Ergeb
niſſes viel Znuverſicht zeigen

Die Regierung in Poſen erließ an ſämmtliche
Kreisſchulinſpektoren vertranliche Anfragen ob der
polniſche Privat Sprachunterricht in ſeiner jetzigen Ans
dehnung etwa die Ziele der Schule in Frage ſtelle und deshalb
einzuſchränken ſei Sämmtliche Kreisſchulinſpektoren haben ſich für
die Einſchränkung ausgeſprochen Demnächſt wird eine einſchränkende
Verfügung wie die bekanntlich vom Schulrath Schwalbe erlaſſene
von ſämmtlichen Kreis Schulinſpektoren des Regierungsdezirks
Poſen ergehen

Die neueſten Nachrichten über den Berg
arbeiteransſtand lanten verhältnißmätzig günſtig An der
Sagar iſt ein merklicher Rückgang der Bewegung zu verzeichnen
Jm Ruhrgebiet iſt der Ausſtand in den verſchiedenen Zechen ein
theilweiſer geblieben Jm Dortmunder Revier war uur anf vier Zechen
ein Theil der Mannſchaft ausſtändig dagegen trat die Belegſchaft
von Chriſtian Levin bei Bergeborbeck in den Ausſtand ein
Jn Rauxel bei Caſtrop woſelbſt bekanntlich am Sonnabend eine
Sprengung des Eiſendahngleiſes ſtattfand iſt in der Nacht zum
heutigen Mittwoch ein Haus durch Dynamit beſchädigt worden

Jn Schleſien iſt heute die ganze Belegſchaft der Deutſch
landgrube angefahren Der Bresl Ztg zufolge iſt der Strike
dort als beendet anzuſehen Laut Meldung ans Trier hat die
Bergwerksbehörde 500 Berglente die Hauptagitatoren
im Saarrevier dauernd entlaſſen Jhnen folgen 3000 Berg
lente die bis auf Weiteres von der Grubenarbeit zurückgewieſen
werden

Der Vorwärts erläßt heute einen Aufruf an die
Parteigenoſſinnen an den demnächſt zu veranſtaltenden größeren
Frauen Verſammlungen ſich zahlreich zu betheiligen Jn
dieſen Verſammlungen ſollen die politiſchen und ſozialen Fragen
der Gegenwart zur Erörterung kommen Jn der erſten Verſamm
lung ſoll die Stellung der Proletarierfranen zur Militärvorlage
verhandelt werden Das Referat in dieſer Verſammlung wird die
Redaktenrin der Gleichheit Clara Zerlitz übernehmen

Karlsruhe 11 Januar Der Kaiſer wird wie aus
militäriſchen Kreiſen verlantet morgen von Straßburg wo der
ſelbe heute zu übernachten beabſichtigt nach Raſtatt fahren von
wo bis Ettlingen manöverirt wird Von Ettlingen wird er gegen
Mittag an der Spitze des Leibdragoner Regiments hier einreiten

Straßburg i 11 Januar Der Kaiſer traf um
1 Uhr Mittags hier ganz unerwartet von Karlsruhe einalarmirte die Garnitſo und ritt von einer zahlreichen
Menge begrüßt durch die feſtlich beflaggten Straßen nach dem
Exerzierplatz auf dem Polygon Um 4 Uhr kehrte derſelbe ander Spite des 138 Jnfanterieregiments zurück und ritt von der

Menge lebhaft begrüßt zum Palaſt des Statthalters wo um
7 e Uhr das Diner ſtattfand zu dem die Generäle und die Mit
glieder des reichsländiſchen Miniſteriums geladen waren

Oeſterreich liüngarn
Wien 11 Januar Die meiſten Blätter drücken bei Be

ſprechung der neneſten franzöſiſchen Miniſterkriſis den
Wunſch aus daß es Ribot unn wo das Kabinet eine Puri
fikation erhalten gelingen möge durch ſeine Euergie und Geiſtes
gegenwart welche er ſchon wiederholt bewieſen weitere Stürme
e beſchwören damit endlich Frankreich die ihm nöthige Ruhe

erhalte

Jtalien
Rom 11 Jannar Sehr beachtenswerth für die Stimmung

mit welcher man im Vatikan die Pariſer Ereigniſſe ver

4 Kapitel
Banquier Wilkens Scharfblick ſollte ſich uicht getäuſcht

haben Janos Ellerborn entwickelte von Tag zu Tag mehr
Talent Unterſtützt von einem eiſernen Fleiß und einem

beiſpielloſen Aufgehen in dem ihm übertragenen
Wirkungskreis war er ſeinem Prinzipal im Laufe der Jahre
unentbehrlich geworden Vom Lehrling hatte er ſich bald
zum Komptoiriſten aufgeſchwungen der Tag und Nacht un
ermüdlich an der ihm fehlenden Bildung und kaufmänniſchen
Erziehung arbeitete

Banquier Wilkens dem dieſer raſtloſe Eifer dieſes
fieberhafte Streben ungemein wohlgefiel hatte ihm auch frei
gebig alle diejenigen Mittel an die Hand gegeben deren er
für ſeine Studien bedurfte und was er für Janos gethan
war nicht auf unfruchtbaren Boden gefallen ſondern hatte
reichliche Zinſen auch für den Banquier getragen Janos
war ihm ein treuer und ergebener Diener und nach ſiebzehn
Jahren die zwiſchen jetzt und jener Zeit als er in ſein
Haus gekommen liegen ſogar ein Freund und Berather ge
worden mit dem er alle Sorgen die ein ſo ausgedehntes
Geſchäft wie dasjenige des Banquiers ſie nun einmal mit
ſich brachte theilen konnte Oft und oft hatte er aufangs
ſeine Treue und Verſchwiegenheit auf die Probe geſtellt und
Janos hatte dieſe Proben immer glänzend beſtanden Es
ſchien ein eigener Geiſt über ihn gekommen zu ſein

Der Banquier war ſein Gott geworden zu dem er
betete und für den er jedes Opfer gebracht haben würde
Erwartete er doch von dieſem Gotte daß er ihm Mittel und
Wege zeigen würde zum Reichthum

Er ſollte ihn lehren aus jener goldenen Quelle ſchöpfen
nach der er lechzte mit krankhafter Gier

Und es ſchien thatſächlich ein günſtiger Stern über ſeinem
Wunſch nach Reichthum zu leuchten Das Kapital welches
ihm als Finderlohn deponirt worden war hatte ſich infolge

en

folgt iſt der heutige Leitartikel der Voce della Verita
betitelt Wer wird das Frankreich retten Das
Jeſuitenorgan führt ans daß das Heil Frankreichs allein bei der
Rechten ſtehe jeder Feldzug gegen den e würde
am praktiſchen und poſitiven Sinne der franzöſiſchen Wählerſchaft
ſcheitern die Wählerſchaft wiſſe daß ſie der konſervativen
Partei vollanf vertrauen dürfe

Frankreich
Paris 11 Januar Die heutigen Morgenblätter ſtimmen

in der Anſicht überein daß die Geſammtdemiſſion des
Miniſteriums nur den Ansſchlutz Freyeinets zum Zweck
hatte da deſſen Verbleiben im Kabinet dieſes gefährdete Die ge
mäßigt republikaniſchen Blätter bringen dem neuen Kabinet
eine wohlwollende Haltung entgegen wollen jedoch erſt deſſen
Thätigkeit abwarten bevor ſie ein definitives Urtheil abgeben Die
radikalen Blätter verhalten ſich ziemlich reſervirt und die
monarchiſchen meinen daß das neue Kabinet außer Stande
ſei Herr der täglich ſich verſchlimmernden J zu werden De
Figaro ſagt Bourgeois und Ribot ſeien offenbar eini

darin daß eine gründliche e herbeigeführt werden müſſe politiſche Berührungspnunkte beſtänden
aber nicht zwiſchen ihnen Uebrigens ſeien Kammer Miniſterium
und Exekntivgewalt ſo zerfahren als möglich Die Auflöſung de
Kammer müſſe zweifellos erfolgen

Der Matin will wiſſen die Chemiker Villiers un
Schützemberger welche mit der Abgabe eines zweiten Gut
achtens bezüglich der Todesnurſache Reinach s beauftrag
waren ſeiten zum Schluſſe gekommen daß es bei dem Zuſtande der
Leiche unmöglich ſei Spuren von Aconitin nachzuweiſen und daß
nichts die Behauptung rechtfertige Baron Reinach ſei vergiftet
worden
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Woolwich 11 Januar Ungeheures Aufſehen erregt die
durch den Herzog von Cambridge angeordnete Unter
ſuchung gegen eine Anzahl hoher Artillerie
für die vorzeitige Befördernug von Subalternen

Birmingham 11 Jannar Eine heute hier abgehalten
Verſammlung von Bergarbeitern beſchloß eine Reſolutioi
in welcher die Nothwendigkeit betont wird da
ein Geſetz annähme durch welches der Achtſtundeun Arbeits
tag obligatoriſch eingeführt würde Nur die Bergleute un
Arbeiterdeputirten von Durham traten dieſem Beſchluß nicht bei

Kleine Chronik
Torgau 11 Januar Eine freie Stadt

miniſter hat nunutehr nach langen Verhandlungen die Abtretung des
bisherigen Feſtungsgeländes an die Stadtgemeinde Torgau ge
nehmigt und Torgau iſt ſomit endgiltig eine freie Stadt befreit vo
den Beſchränkungen der früheren Feſtung

Verlin 11 Januar Selbſtmord Die letzten Ruhe
betten Geſtern Nachmittag hat ſich im Hotel Continental hierſelbſ
der Stadtrath Pick aus Breslan mittelſt ſeines Taſchentuches anf
Fenſterkreuz erhängt Er war bis 1889 beſoldetes Mitglied des

der Breslauer Diskontobank einzutreten Dieſe Stellung bat er vor
zwei Jahren gegen eine Abfindungsſumme von 60 000 Mk wieder
anfgegeben Welche Gründe für den Selbſtmord vorliegen iſt noch
nicht bekannt Zwei Särge als Hausrath erregten geſter
bei einem Umzuge einiges Aufſehen Ein altes Ehepaar das ſeine
ſeit Jahren innegehabte Wohnung in der Landsbergerſtraße aufgebe
mußte führte ſie nebſt anderen Mobilien auf einem Transportwage
in ihr neues Heim mit über Allem Anſchein nach haben die gute
Leutchen ſich ihre letzten Ruhebetten ſchon vor langen Jahren an

fertigen laſſen ßPiuneberg 11 Januar Ein Kriegerdenkmal ge
pfändet Hierſelbſt hatte man bereits Vorbereitungen für die Er
richtung eines Kriegerdenkmals getroffen der Platz vor dem Rathhauſc
war zum Standorte auserſehen und zur Aufſtellung des Denkmals
beſtens hergerichtet auch das Denkmal ſelbſt war bereits an Ort und
Stelle nur die Aufſtellung und feierliche Enthüllung ftand noch bevo
Jetzt aber iſt das Werk gepfändet worden der Gerichtsvollziehe
hat ſein Siegel darauf gedrückt Als Grund der Pfändung wird an
gegeben daß zwiſchen dem Lieferanten des Denkmals und den be

e Pinneberger Kreiſen alſo muthmaßlich dem Denkmalskomitee
Zerwürfuniſſe betreffs der Geldfrage entſtanden ſind Sobald Erſtere
ein Geld erhalten hat wird das Denkmal wieder freigegeben werden

Jedenfalls wird das verſiegelte Denkmal eine eigenartige Erinnerung
für die Pinneberger bleiben

Frankfurt a 11 Januar Ein Liebesdrama De
Fahrburſche Täuſcher und der Poſthilfsbote Angerſtein begegneten
geſtern Abend am unterſten Zwergweg dem Steindrucker Heinrich
87 Wollmann am 16 December 1861 zu Dresden geboren und

ier in der Fahrgaſſe wohnhaft Wollmann der laut ſtöhnte erzählte
er habe ſoeben ſeine Braut im Stadtwalde erſchoſſen und
ſich ſelbſt einen Schuß in die linke Schläfe beigebracht Da die
Erſteren die Angaben des Wollmann bezweifelten forderten ſie ihn auf
ſie zur Leiche ſeiner Braut zu führen Etwa 200 Meter vom Wald

n n J rm vz c2 2überaus glücklicher Speknlationen bedeutend vermehrt und
im letzten Jahre hatte rn an einem böhmiſchen Gruben
unternehmen an deſſen Rentabilität ſelbſt Bauquier Wilkens
Zweifel hegte ganz enorme Summen gewonnen Seine
Kollegen ſahen ihn in den erſten Jahren mit ſcheelen neidiſchen
Blicken an und konnten es dem rgeicrſgen Zigeuner wie
ſie Janos unter ſich nannten nie vergeben daß er es ver
ſtanden ſich ſo voll und ganz in der Gunſt ihres Chefs feſt
zuſetzen Und obwohl Janos ihnen allen lange mit eine
unterwürfigen Frenndlichkeit begegnet war blieb er doch keinen
Zeoment zweifelhaft daß er keinen einzigen Freund unter
dem Perſonal beſaß

Mit den Jahren jedoch waren die Verhältniſſe anders
geworden Nach und nach waren ſämmtliche Bureaubeamter
durch neue erſetzt ſodaß keiner von jenen mehr in Amt un
Brod geblieben die um die eigentliche Herkunft des Priva
ſekretär Janos Ellerborn gewußt hatten Jauos hatte e

Pei nachdem er einmal feſten Fuß im Vertrauen ſeine
Prinzipals gefaßt verſtanden alle ihm unbequemen Element
langſam und unauffällig zu verdräugen Er trat niemal
offen in Aktion bei der Entlaſſung irgend eines Komptoiriſten
aber es war ein offenes Geheimniß daß er die verborgen
ſt er für jede Vertragskündigung des Perſonales ge
weſen

Es kommt ja im Leben häufig vor daß ein Menſch au
den andern von koloſſaler Einwirkung werden kann ein
ewiſſe undefinirbare Kraft waltet oft zwiſchen zwei ſich ge

Magiſtrats in Breslan ſchied dann aber aus um in das Direktorium

und
Kavalkerieoffiziere welche Beſtechungen angenommen haben

das Parlament
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Und ſolch eine Einwirkung beſtand ſeltſamerweiſe zwiſchen
Janos und Banquier Wilkens Sie war freilich erſt mi
den Jahren gediehen aber ſie beſtand und wie alle die in
uäheren Verkehr mit beiden ſtanden wußten unausrottbat
und übermächtig

Fortſetzung folgt
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fanden ſie denn die Leiche der am 9 November 1874 zu Offen
geborenen und er in der Gartenſtraße bei ihrer Mutter wohnenden

Bauer Die Leiche war noch warm Lebenszeichen waren
nicht mehr bemerkbar Wollmann warf ſich in wahnſinnigem

er auf die Leiche und küßte ſie wiederbolt Er wurde dann nach
Bache des 8 Reviers geführt wo er Folgendes angab Er haveAbſicht gehabt Frankfurt zu verlaſſen ſeine Braut ſei damit nicht
ſtanden gen und beide hätten dann den Entſchluß gefaßt zu

Sie ſeien geſtern Abend in den Wald gegangen wo er ſich
fangs geweigert habe ſeine Braut zu erſchießen endlich habe er ihren
mnſch aber erfüllt indem er ſie mit einem Revolver in die rechte
h choß Dann habe er den Revolver gegen ſich gerichtet Der
te Schuß ſei fehlgegangen der zweite habe ihn nur verletzt und die

hrigen drei Patronen hätten verſagt Nachdem ſeine Abſicht auf dieſe
Pveiſe mißlungen habe er ſich ſelbſt der Volizei ſtellen wollen Er

ſenEchläfe zunächſt nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus verdbracht
purde wegen der nicht ungefährlichen Schußverletzung an der linken

Würzburg 11 Januar Feuersbrunſt Jn der ver
angenen Nacht brach in dem königlichen Schullehrer Seminar

ehemaligen Auguſtinerkloſter in welchem Tauſende von Volksn

Ichullehrern ausgebildet worden ſind Feuer aus Der Direktor
r1 Seminariſten und der Oekonomde 8 Seminars retteten nur das

ackte Leben Der größte Theil des Gebäudes iſt durch das Feuer
Amnd durch das zur Löſ In deſſen verwandte Waſſer zerſtört ſo

ePaß ein Neubau erforderlich

Puſtav Schul er u wurden die

n wird
Exploſion Jn Folge vorzeitigen

osgebens eines Sprengſchuſſes in der Kohlengrube zu King in
Folorado wurden 27 Bergarbeiter getödtet

Newyork 11 Januar

Iohnles
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 12 Januar
Die diesjährigen r a r zur hieſigen Handels
ner haben mit der Wahl in Wittenberg ihren Abſchluß gefunden

on den in ordnungsgemäßer Reihenfolge ausſcheidenden 9 Mitgliedern
nd die folgenden wiedergewählt worden Herren Spritfabrikant Alb
ruſt Halle Mühlenbeſitzer Karl Jung Halle Generaldirektor Jul
duhlow Halle Sägewerksbeſitzer Guido Müller Halle Bergwerks
irektor Alb Mann Naumburg Magiſtratsaſſeſſor Aug Pilz
ßitterfeld Maſchinenfabrikant Alex Monski Eilenburg Kaufmann

ſitzer Karl auer Halle Sägewerksbeſitzer Bruno Poland
Felfta und Fabrikant Theoder Heydrich Wittenberg Jm allgemeinen
Jat fich eine lebhaftere Theilnahme an den Wahlen gezeigt als dies in
früheren Jahren der

iPiglichen Handelsverkehrs
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ll war ein Zeichen daß man in den intereſſirten
andelskammer eine größere Beachtung ſchenkt

onntagéruhe ine Anzahl hieſiger Cigarren
ändler welche ſich durch die geſetzlichen Beſchränkungen des ſonn

erheblich geſchädigt fühlen haben ſich
euerdings an die PolizeiVerwaltung um Zulegung einer weiteren
ßerkaufsſtunde möglichſt am Abend gewandt

Eine UrbeitsloſenStatiſtit iſt für unſere Stadt von den
Sozialdemokraten vorgenommen worden Dieſelbde ſoll nach

en Angaben derſelben ergeben haben 1002 Arbeitsloſe darunter 632
Berheirathete mit insgeſammt 1710 Kindern

Stadttheater Um mehrfachen Wünſchen auswärtiger Theater
eſucher zu entſprechen wird am kommenden Sonntag Nachmittag ein
al eine Oper als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen gegeben

nd gelangt Webers romantiſche Oper Oberon in der bisherigen
deſetzung zur Aufführung Am Sonntag Abend geht neu einſtudirt
hoethe s Tragödie Fauſt mit Herrn Rinald in der Titelrolle und
jerrn Schmidt Häßler als Mephiſtopheles in Scene

Wintergarten Es kehrt des Wunders viel in Halle ein War
ſt vorgeſtern doch der liebreizende jugendliche Pianiſt das Wunder

ind Raoul Koczalski in unſern Mauern um zahlreiche Zuhörer hin
reißen und geſtern Abend ſchon wieder entfaltete freilich auf anderem

hebiete auf dem der Magie der weltberühmte St Roman ſeine
appanten unglaublichen Künſte Ein lieber alter freundlicher Herr
eſer Tauſendkuünſtler Jm Scherze zwar nur äußerte er während
ines harmlos plaudernden Vortrags er habe es gelernt er könne es

aber es iſt auch ernſtlich wahr Die einfachſten Mittel ſtehen in
inem Dieuſte die Bühne ſieht ſich nicht wie das Operirzimmer eines
Schwarzkünſtlers an und doch wir wollen keine Phraſen führen
eſchehen Wunderdinge Aus einem ſchlichten Marktnetze kommen friſche
fier und das lebendige Huhn dazu Die Handſchuhe des Künſtlers
erkleinern ſich mehr und mehr um endlich in einem Nichts zu ver
ehen Theilweiſe verbranntes und zerriſſenes Zeitungspapier erſchließt
us ſeinem zuſammengeballten Ueberreſte einen großen wunder
höner Blumen Ein mit Erde gefüllter Pokal ſchießt zuſehends Blumen
nd Gräſer daß man im wahrſten Sinne des Worts das Gras
hachſen ſieht Die Schlußnummer bot das Großartigſte St
koman ſteht mit einer lebendigen Ente mitten im Zuſchauer

m und hat plötzlich wer weiß woher drei ſolcher watſchelnden
Seſellen deren Geſchrei mächtig in die Ohren ſchallte Jn der That
jat man es nicht mit einem ſogenannten und gewöhnlichen Hexen
neiſter zu thun Wenn Herr Roman Hofkünſtler mehrerer Höfe iſt
o kann man ſolches nur recht und billig nennen er erhebt ſich hoch
iber das Maß ſeiner Zaubergenoſſen Jn ſeinen ſtaunenswerthen
eiſtungen auf einer ſchlichten Kinderharmonika weiß er ebenſo das
zublikum zu intereſſiren als mit ſeinen magiſchen Künſten Man muß
s ſelbſt ſehen und hören wenn man den Thatſachen Glauben ſchenken will

Maskenball im Concordia Theater Der erſte Maskenball
es diesjährigen Faſchings fand geſtern in dem Concordia Theater ſtatt

d erfreute ſich eines ſehr zahlreichen Beſuches Die Stimmung war
ine ſehr animirte und hielt die Erſchienenen bis zu früher Morgen
unde beim Tanze vdereint Durch beſondere Originalität zeichneten
ch die Masken trotz des von der Direktion ausgeſetzten Preiſes für die
chönſte Maske nicht aus Derſelbe eine echt goldene Damenuhr fiel
iner Dame zu die en Mitternacht in dem Strahlenkleide der Sonneſchien fo eine Mitternachtsſonne Den Glanzpunkt bildete der

jeſtzug den Einzug des Arminius darſtellend Die Tanz Muſik wurde
on einer Militär und einer Damen Kapelle ausgeführt Der erſte
Naskenball verlief demnach recht befriedigend Vivant sequentes

Hals und Beine riokirt man jetzt in manchen Straßen
u brechen Jſt es denn nur wirklich eine ſolche Rieſenarbeit den
Schnee vom Trottoir zu entfernen oder bei Glätte etwas Aſche zu
treuen Es iſt dies doch eine mit geringer Mühe verknüpfte Pflicht
des Hausmannes Leider wird gerade dieſe für die Sicherheit der
Paſſanten ſo hochwichtige Vorſichtsmaßregel vielfach aufs Gröblichſte
ernachläſſigt

dreiſen der

b Zur

Aus dem Vereinsleben
Naturwiſſenſchaftlicher Verein Der eigentlich auf heute

ugeſetzte dritte öffentliche Vortrag hat wegen Erkrankung des Redners
uf Donnerstag den 26 d Mts verſchoben werden müſſen Näheres
pird in etwa 8 Tagen im Anzeigentheile veröffentlicht werden

Die Fleiſcher Jnnung von Halle und Umgegend hat zur
Vahrung der Rechte ihrer Mitglieder die in Betracht kommenden Orts
olizeibehörden in Kenntniß geſetzt daß ihr die Rechte des S 100e
er Reichsgewerbeordnung verliehen worden ſind wonach ein
ußerhalb der Jnnung ſtehender Meiſter Lehrlinge nicht halten darf
Die Behörden werden gleichzeitig um Unterſtützung der Jnnung bei
dent Zuwiderhandlungen erſucht Die Jnnung umfaßt den Stadt
ezirk Halle und die Amtsbezirke Petersberg Brachwitz Lettin Nietleben
Siebichenſtein Trotha Mötzlich Reideburg Beeſen a Dieskau und
Döllnitzd Bäder Innung In der geſtern abgehaltenen Generalverſamm

g wurden 3 neue Mitglieder aufgenommen 3 Lehrlinge zu Geſellen

Herren Brauerei

ventur Ausverkauf
rot äntel Iaquettes Räder Kleiderstoffe Leinenwaaren fertigeardinen Teppiehe Tischdecſren Möbelstoffe ete

ws e n un vgeſprochen ſowie 6 Lehrlinge aufgedungen Es folgten dann die nöthiggewor Wahlen e den Vorſtand und die Ausſchüſſe

uograpdie Der Stenotachygraphen Verein
Vorwärts beginnt heute Abend im Centialhotel einen etwa

10 Stunden umfaſſenden Unterrichtskurſus Der Stenotachy
graphen Verein Saalia zu Giebichenſtein eröffnet heute Abend
einen neuen Unterrichtskurſus in dieſer Eng Schnell Schrift in ſeinem
Vereinslokal Tinzer Garten

Verein Canaria Bei der in der Hauptverſammlung voll
zogenen Vorſtandswahl wurden für die Hauptämter beſtimmt die
Herren R Villaret und S Abrecht Vorſitzende J Keller und
Matſchke Schriftführer H Linde Kaſſirer Der Verein hat ein
Mitglied mit 46 Vögeln zu der in Magdeburg ſtattfindenden 2 Ver
bands Ausſtellung des Verbandes der Canarienzüchter Vereine des
nördlichen Theiles der Provinz Sachſen entſandt

Aus der Umgebung
D Osmünde 11 Januar Verhaftung Die verehelichte

Maurer Sch hierſelbſt iſt verhaftet und in das Gerichtsgefängniß in
Halle eingeliefert worden weil ſie am 8 d Mts ihr in einem Stalle
geborenes Kind in einen Sack gewickelt hat wodurch das Kind erſtickt
iſt Die gerichtliche Sektion ſoll dies beſtätigt haben

Eönnern 11 Januar Unglücksfall Kurz vor dem be
nachbarten Trebitz ſcheuten vorgeſtern die Pferde des Gutsbeſitzers

öne aus Döſſel vor dem von Cönnern nach Bernburg fahrenden
uge wobei der Geſchirrführer aus dem geſchleudert und

o unglücklich überfahren wurde daß er auf der Stelle todt
liegen blieb

Schkölen 11 Januar Unter ein Laſtgeſchirr gerathen
Geſtern Vormittag kam ein Geſchirrführer der Weineck ſchen Brauerei
in Cämmeritz Namens Kluge ſchwer zu Schaden indem er auf der
Landſtraße neben ſeinem mit Torf beladenen Wagen ausglitt und
derartig zur Erde fiel daß ihm ein Hinterrad den rechten Unter
ſchenkel zermalmte Angeſichts der Schwere der Verletzung machte
ſich n Ueberführung des Verunglückten in die Klinik zu Halle noth
wendig

Landsberg 11 Januar Statiſtiſches Jn der hieſigen
Kirchengemeinde ſind im Jahre 1892 77 Geburten zu verzeichnen ge
weſen gegen 108 im Vorjahre nämlich 33 Knaben und 44 Mädchen
Getauft wurden 69 Kinder konfirmiert 19 Knaben und 24 Mädchen
Trauungen fanden 11 ſtatt Am Abendmahl nahmen 344 Perſonen
theil nämlich 116 männliche und 288 weibliche gegen 524 im Vor
jahre Todesfälle hahen 63 ſtattgefunden gegen 64 im Jahre 1891
nämlich von 40 Kindern und 23 Erwachſenen

Eisleben 11 Januar Deckeneinſtur Geſtern Nachmittag
iſt im neuen Grabenſchulgebäude die Kalkmaſſe der Decke einer Schul
klaſſe heruntergeſtürzt Es iſt dies die Folge eines gewaltigen Regens
vor nun bald 10 Jahren als das 3 Stockwerk aufgebaut wurde
welcher faſt alle Decken gründlich einweichte

Freyburg a 11 Januar Belohnung für treue
Arbeit Der Vorſtand der Zuckerfabrik Laucha hat ſechs Arbeitern
die 25 Jahre ununterbrochen in der Fabrik thätig ſind Sparkaſſen
bücher über je 200 Mark geſchenkt

Weißenfels 11 Januar Sittlichkeitsverbrechen Am
vergangenen Sonnabend iſt in unmittelbarer Nähe des Dorfes Lobitzſch
von zwei Burſchen die von Weißenfels aus ein 17jähriges Mädchen
begleiteten ein Verbrechen nach S 1761 des Str G begangene Die Recherchen haben noch nicht zur Entdeckung der Thäter
geführt

Erfurt 11 Januar Vermächtniß Wie der Anzeiger
aus beſtunterrichteter Quelle mitzutheilen weiß hat der hier verſtorbene
Rentier und ſehere Optikus Herr Friedrich Blaſe ſein aus über
100000 Mark beſtehendes Vermögen unſerer Stadt
vermacht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
11 Januar Der Drechsler Otto Schwarz und Anna Schliebel Giebichen

ſtein Der Handarbeiter Albert Göt und a Robſt Ohrdruf Der
Bergarbeiter Bruno Gräfe und Anna Soldatke Zechau

Eheſchließungen
11 Januar Der Weißgerber Hermann Tzſchentke und Emma Wenzel

Gr Brauhausgafſe 16 und Mangfelderſtraße 4 Der Lokomotivheizer Paul
Pflegel und Wilhelmine Gräbe Vor dem Steinthor 10 und Leipzigerſtraße 62

Geboren
11 Januar Dem Bürſtenmacher Paul Latta ein S Paul Wörmlitzer

ſtraße 6 Dem Schriftſetzer Emil Lenke ein S Paul Walther Gommer
gaſſe 12 Dem Handarbeiter Wilhelm e Zwill Richard Paul und
Otto Hermann Zenkergaſſe 15 Dem Wagenſchieber Wilhelm Jordan eine
T Marie Auguſte Minna Diemitz Dem Gaſtwirth Wilhelm Benkenſtein
eine T Hedwig fur gefſergge 8 Dem Hotelbeſitzer Wilhelm Stünckel
eine T Minna Joſephine Eliſe Ella Frirgigerſtraße 58 Dem Viktualien

ändler Friedrich Schubert eine T Eliſe Minna Magdeburgerſtraße 12
em Schloſſer Otto Jacobitz eine T Klara Wilhelmine S erſtraſe 23

Dem Weißgerber Guſtav Bertram ein S Otto Willy Spitze 9 Dem
Tiſchler Hermann Böhme eine T Margarethe Emma Beeſenerſtraße 10

Geſtorben
11 Januar Des Barbier und Friſeur Franz Kriegsmann T Ella3 J Wuchererſtraße 33 Des Bahnarbeiter Otto Langhammer S Franz

1J Klinik Der Schloſſerlehrling Eduard Pfeiffer 16 Klinik Des
Händarbeiter Joſeph Molenda T Martha 1 Kellnergaſſe 8 Der Privatmann Wilhelm Vorner 62 Blumenthalſtraße 30 Wittwe Friederike
Weber geb Sack 72 J Glauchaerſtraße 62 Des Hilfsbremſer Emil
Stelter T Frieda 4 Thomaſiusſtraße 5 Des Maurermeiſter Gottfried
Lebenſtedt Ehefrau W guſte geb Ebert 56 Diakoniſſenhaus Des

e Otto Eulenberg T Emma 2 Kl Sandberg 4 Des
Reſtaurateur Julius Holl S Erich 3 Leipzigerſtraße 102 Der Metall
dreherlehrling Otto Wilke 16 Bahnhofſtraße 9 Des Bergarbeiter
Hermann Bernſtein S Franz 2 Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter
Auguſt Enke Ehefrau Wilhelmine geb Schurig 77 Klinik

Telegramme und letzte Rachrinhten
Privattelegramme des General Anzeiger

Eine hochbedentſame Rede des Reichskanzlers
H Berlin 12 Januar 10 Uhr 15 Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Reichs
kanzler v Caprivi hat geſtern Abend in der Militär
kommiſſion die erwartete große Rede gehalten Zunächſt be
tonte derſelbe die allgemeine politiſche Lage in ähnlicher
Weiſe wie er es im Plenum des Reichstages gethan Jn
Frankreich ſei eine Periode der Gährung eingetreten und
die Diktatur dort unter den jetzigen Verhältniſſen nicht aus
geſchloſſen Auch er halte wie ſein Vorgänger die Re
publik in Frankreich für das Erwünſchteſte Ruß
land ſei im Anfſteigen und für abſehbare Zeit der
mächtigſte Militärſtagt Europas Der Reichskanzler er
örterte dann die Möglichkeit eines türkiſch ruſſiſchen
Krieges und ſagte es ſei nicht ohne Berechtigung wenn man
behauptet daß der Weg wider den Balkan nicht allein über
Wien ſondern auch durch das Brandynburger Thor gehe
Höchſtwahrſcheinlich beſtehen militäriſche Abmachungen für

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

bis zum 20 d Mts
ermässigten festen Preisen

13 Januar Seite 3
Land und Waſſer zwiſchen Rußland und Frankreich Die
Richtſchnur der neuen Politik bleibe die Aufrechthaltnung der Groß
machtſtellung Oeſterreich Ungarns Auch mit Dänemark ſei zu
rechnen wenngleich deſſen König unſer Freund ſei Die Er
neuerung des Dreibundes nach deſſen Ablauf ſei zwar zu hoffen

aber nicht abſolut ſicher Caprivi hält die deutſchen
Truppen für die beſten der Welt und auch die öſter
reichiſchen und italieniſchen für zweifellos tüchtig Nachdem auch
die Heeresſtärken der verſchiedenen Länder techniſch belenchtet
worden ſagte der Reichskanzler daß unſere lange Oſtgrenze nur
durch die Offenſive zu halten ſei Die Politik brauche
ſchnelle Siege die in Deutſchland vorhandenen Mittel ge
nügten nicht mehr im Verhältniß zur Stärke der Geguer Nach
der zweiſtündigen Rede vertagte die Kommiſſion ihre Berathung
auf Freitag Abend Der Sitzung wohnten die Staatsminiſter
v Boetticher Marſchall der preußiſche und ſächſiſche
Kriegsminiſter ſowie zahlreiche Offiziere und Bundeskommiſſare
Das vom Abgeordneten Richter geforderte Material zur Vervoll
ſtändigung der Militärvorlage verſprach der Kanzler baldigſt zu
liefern Den Vorſitz geſtern Abend führte Frhr v Mauteuffel

Der Lergarbeiterſtrike
H Frankfurt a 12 Jannar 9 Uhr 40 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Poſitive Mit
theilungen über die Lage des Strikes liegen nicht vor Jn
Bochum wurden die von den Bergleuten beabſichtigten Ver
ſamml ungen polizeilich verboten Jm engeren Ruhrrevier
und der Umgegend von Hattingen wächſt die Gährung
unter den Bergleuten weil die Zechen ein BezirksKartell ge
ſchloſſen haben die von einer Zeche abgelegten Arbeiter auf
anderen Zechen nicht anzulegen

o Dortmund 12 Januar 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der frühere Bexg
mann Strikeführer Bunte iſt geſtern Abend verhaftet worden

p Bochnm 12 Januar 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach der Weſtf
Volksztg ſtriken im Bochumer Revier rund 10000 Mann

m Trier 12 Jannar 11 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn dem Prozeß
gegen den Pfarrer Stöck und die Wittwe Ludwig wegen
Entführung eines evangeliſchen Kindes ſiehe geſtrige Nr Ge
richtszeitung D Ned iſt das Urtheil publizirt worden Beide
Angeklagten wurden freigeſprochen Die Koſten trägt die
Staatskaſſe

m Strafßzburg 12 Jannar 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer reiſte
mit dem Sonderzuge um S Uhr nach Karlsruhe zurück Eine
offizielle Verabſchiedung fand nicht ſtatt

L Paris 12 Januar 9 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Unterſuchung in
der Panamaaffaire fördert fortwährend neue Ueber
raſchungen zu Tage So hat Barhaut nach der Cocarde
dem Unterſuchungsrichter auf die Frage warum er den ungünſtigen
Bericht des PanamaJngenieurs Rouſſeau im Jahre 1886 nicht
veröffentlicht habe wörtlich geantwortet Jch habe den Be
richt auf Anrathen meines Kollegen des damaligen
Finanzminiſters Sadi Carnot des heutigen Präfſidenten
nicht veröffentlicht dieſer ſagte wenn ich den Bericht ver
öffentliche wäre die Emiſſion der Panamalooſe unmöglich Dieſe
Mittheilung erregt größtes Aufſehen der Unterſuchungsrichter
Franklin hat ſie zu Protokoll genommen

L Paris 12 Januar 10 Uhr 25 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Freycinet ſagte
im Verhör zum Unterſuchungsrichter Franklin Jch habe mehrere
Millionen zum Ankauf von politiſchen namentlich aber
militäriſchen Dokumenten ausgegeben Da mir zu dieſem
Zweck keine geheimen Fonds zur Verfügung ſtanden habe ich den

Reſt von der Panamageſellſchaft verlangt
I London 12 Jannar 9 Uhr 20 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Times wird
aus Philadelphia gemeldet der Geſetzentwurf betr das Ein
wanderungs Verbot auf ein Jahr ſei aufgegeben

Breslaun 11 Januar Das Civilmuſikergeſuch um
Einſchränkung des gewerblichen Muſicirens der Militärmuſik
lehnte der Kriegsminiſter ab

Münſter i 11 Januar Ein Batgillon Jnfanterie und eine Schwadron Küraſſiere werden hier in
Bereitſchaft gehalten um ſofort auszurücken falls in den Kohlen
diſtrikten Ausſchreitungen vorkommen

Minden i 11 Januar Morgen wird ein Batagillon
Jnfanterie von hier in das Ruhrgebiet abgehen

Straßburg i 11 Januar Der Kaiſer ſprach dem
Staatsſekretär v Puttkamer ſeine Anerkennung und Befriedigung

aus über den herzlichen und glänzenden Empfang bei ſeiner völlig
unerwarteten Ankunft und beauftragte denſelben der Straßburger
Bevölkerung dies amtlich mitzutheilen

Rom 11 Januar Die Blätter beſchäftigen ſich ſehr ein
gehend mit den Vorgängen in Frankreich Der vatikaniſche
Oſſervatore hält die liberale Partei für abgethan und dle

Zeit der Konſervativen für gekommen alsdann werde Frankreich
gereinigt und gefeſtigt aus der heutigen Erniedriguug hervorgehen
Die Opinione ſieht nur zwei Auswege aus den fortwährenden
Kriſen Revolution oder Stagtsſtreich Die Niforma be
leuchtet die fatale Bedeutung von Freycinet s Abgang für die
franzöſiſche Armee Der ſtramm franzoſenfreundliche Diritto
endlich veröffentlicht unter dem Titel Die Republik in Gefahr
einen wahren Alarmartikel Der Diritto ſieht die franzöſiſche
Republik bereits von den Klerikalen zerſchmettert und will nach
weiſen daß der Jeſuitenorden mit ſeinen zahlloſen Anhängern und
Millionen bereit ſei der Republik den Garaus zu machen

BRru mmer
Benmjamim
23 Gr Virichstr 23
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Wir haben die Bestände unserer Kleiderstoff und Confections Läger um Vor Bintreffen der PFrühjahrs Neuheiten
möglichst zu räumen nochmals im Preise reducirt
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